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Berliner Zeitung vom 10.07.2023  

Berliner Feuerwehr stellt Jahresbericht vor: Alle 26 Sekunden geht ein 
Notruf ein 

Jahresbericht der Feuerwehr: Nie zuvor mussten so oft Rettungswagen ausrücken wie 
im vergangenen Jahr. Die Einsätze im Rettungsdienst knackten die 500. 000er-Marke. 
Die Berliner Feuerwehr ist noch nie so oft in Anspruch genommen worden wie im 
vergangenen Jahr. … Die Hilfsorganisationen Arbeiter-Samariter-Bund, DRK, 
Malteser und Johanniter sowie die ADAC-Luftrettung, DRF-Luftrettung und das 
Bundeswehrkrankenhaus nahmen der Feuerwehr rund ein Drittel der Einsätze zur 
„Medizinischen Gefahrenabwehr“ ab, nämlich 148.688 aller Alarmierungen. 

 

Bild am Sonntag vom 09.07.2023, Seite 36 

WIE HILFT EIGENTLICH EIN MALTESER? 

JOSEF FORSTER Rosenberg nimmt das "Ehrenamt" wörtlich - ihm ist es eine Ehre, das 
weiße Malteser-Kreuz zu tragen. … Malteser-Präsident Georg Khevenhüller zu BamS: 
"Wir Malteser wollen für die Bedürftigen wirklich die 'Extra-Meile' gehen und ihnen 
unsere Liebe schenken. … 55.000 Ehrenamtler arbeiten für die Malteser. Dazu 
kommen 40.000 Hauptamtliche 1953 wurde der Malteser-Hilfsdienst in Deutschland 
gegründet 

  



Berliner Woche vom 07. 07.2023 

„Weil Nähe zählt“: 90 Jahre Malteser in Berlin 

Am 1. Juli feierten die Berliner Malteser mit 300 eingeladenen Gästen ihr 90-jähriges 
Bestehen in der Hauptstadt. Unter den Gästen in der Zentrale der Hauptstadt-Malteser 
in Alt-Lietzow in Charlottenburg waren auch der Regierende Bürgermeister Kai 
Wegner (CDU) und Erzbischof Heiner Koch.  

https://www.berliner-woche.de/charlottenburg/c-soziales/90-jahre-malteser-in-
berlin_a386936 

 

Nachrichten-Agenturmeldungen zu Rave-The-Planet 

dpa, 07.07. 2023 11:15 

Berlin. Die Veranstalter der für Samstag in Berlin geplanten Technoparade „Rave The 
Planet“ haben nach eigenen Angaben eine Lösung für die bisher unklare medizinische 
Versorgung gefunden. Falls nicht etwas anderes dazwischen komme: „Die Veranstaltung 
findet statt“, sagte Geschäftsführer Timm Zeiss am Freitag. Demnach stellt ein 
kommerzieller Sanitätsdienst die Einsatzleitung, die Verträge seien unterschrieben. „Wir 
möchten die Sicherheit unserer Teilnehmer in jedem Moment der Versammlung 
gewährleisten.“ 

Zur Parade, die unter anderem von Techno-Pionier Dr. Motte organisiert wird und als 
Nachfolgerin der Berliner Love Parade gilt, werden 300 000Menschen erwartet. Den 
Veranstaltern hatte ein Sanitätsdienst gefehlt, der die Parade mit Rettungskräften hätte 
begleiten können. Die Polizei bereitet sich auf einen Einsatz vor. 

https://www.zeit.de/news/2023-07/07/rave-the-planet-findet-laut-veranstalter-
statt?utm_referrer=https%3A%2F%2Fwww.bing.com%2F 

https://www.mz.de/panorama/rave-the-planet-findet-laut-veranstalter-statt-3646980 

 

Technoparade in Berlin 

MAZonline/dpa 04.07.2023, 11:52 Uhr 

Darum könnte Love Parade-Nachfolger „Rave The Planet“ am 8. Juli ins Wasser fallen 

Die Veranstalter um DJ Dr. Motte planen wieder eine Neuauflage der „Rave The Planet“-
Technoparade in Berlin. Sie erwarten 300 000 Menschen zur Nachfolgerin der Love Parade. 
Doch die Veranstaltung könnte wegen fehlender Rettungskräfte gar nicht erst stattfinden. 
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Berlin. Die Neuauflage der Technoparade „Rave The Planet“ in Berlin steht wegen eines 
fehlenden Sanitätsdienstes vor dem Aus. Die Veranstalter sehen den Nachfolger der Love 
Parade als akut gefährdet an, nachdem der ursprünglich vorgesehene Sanitätsdienst 
Malteser eine kurzfristige Absage erteilt habe. 

„Wir haben sehr überraschend die Nachricht erhalten“, sagte der Geschäftsführer von „Rave 
The Planet“, Timm Zeiss, am Montag in Berlin. Die Planungen mit den Maltesern liefen den 
Veranstaltern zufolge seit März. Die genauen Hintergründe für die Absage nannten die 
Veranstalter am Montag zunächst nicht. … 

… Die Veranstalter haben abseits der Malteser noch weitere Hilfsorganisationen angefragt. 
Von ihnen haben die „Rave The Planet“-Veranstalter eigenen Angaben zufolge nur Absagen 
bekommen. Ohne einen Sanitätsdienst - was als Teil des Sicherheitskonzepts verstanden 
wird - dürfe die Veranstaltung nicht stattfinden. 

Aus Sicht der Malteser stellt sich die Situation anders dar: „Es gab keine offizielle 
Beauftragung und es gibt keinen Vertrag über Sanitätsdienstleistungen mit der Rave the 
Planet gGmbH. Auch mündliche Zusagen für die Erbringung von Sanitätsdienstleistungen 
hat es zu keinem Zeitpunkt gegeben“, teilte eine Sprecherin der Malteser auf Anfrage mit. 

Malteser Hilfsdienst: Fehlende Konzepte – kein schriftlicher Vertrag 

Dem Hilfsdienst hätten auch die Streckenführung und weitere Planungen gefehlt. „Ohne 
diese notwendigen Konzepte waren wir daher schon rein tatsächlich zu keinem Zeitpunkt in 
der Lage, dem Veranstalter ein für die Größe dieser Veranstaltung angemessenes und 
erforderliches Konzept zu machen.“ 

Nach Angaben einer Sprecherin von „Rave The Planet“ soll es zwar keinen schriftlichen 
Vertrag, aber vorvertragliche Verhandlungen gegeben haben. „Mündlich waren wir so weit 
in der Detailplanung, dass von unserer Seite kein Zweifel darin bestand, dass der Malteser 
Hilfsdienst e.V. die Sanitätsdienstliche Absicherung federführend, unter Zuhilfenahme 
weiterer Sanitätsdienste, leisten würde.“ 

Für die Malteser sei wohl auch der zeitliche Aspekt entscheidend gewesen: „Wir hätten den 
Sanitätsdienst unterstützen können, wenn die grundlegenden Planungen rechtzeitig 
vorbereitet gewesen wären. Das war es unstreitig nicht.“ 

Nach Angaben des Geschäftsführers von „Rave The Planet“ werde im Zweifel gerichtlich 
darüber entschieden, ob die Veranstaltung stattfinden kann. Die Veranstalter betonten, dass 
der Weg über das Gericht das letzte Mittel sei und sie weiterhin auf eine Zusammenarbeit 
hofften. Auf der Internetseite der Veranstalter ist am Dienstagmittag nach wie vor zu lesen, 
dass die Veranstaltung am kommenden Sonnabend in Berlin stattfindet. 

https://www.maz-online.de/berlin/love-parade-nachfolger-rave-the-planet-koennte-ins-
wasser-fallen-sanitaetskonzept-fehlt-ITHTBV55YJAVDN6CFMDLHWNNIA.html 
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Potsdamer Neueste Nachrichten vom 24.06.2023, Seite B4 

„Nicht hilflos zusehen“ 

Wenn Benedikt Liebscher mit seinem roten Erste-Hilfe-Rucksack flink in der Schule 
unterwegs ist, dann ist einem seiner Mitschüler an der Katholischen Marienschule in 
Babelsberg etwas zugestoßen. … “ Zwölf Tage Ausbildung Die Ausbildung, die zwölf 
Tage umfasst, absolvierte Benedikt dann an sechs Wochenenden bei der Malteser 
Jugend. … Die Malteser stellen auch die Ausstattung der jungen Helfer – und 
organisieren deren Vereinsleben. 

https://www.tagesspiegel.de/potsdam/landeshauptstadt/bevolkerungsschutztag-in-
potsdam-stellen-sich-auch-die-schulsanitater-vor-10036249.html 

 

Märkische Allgemeine - Potsdamer Tageszeitung (Hauptausgabe) vom 26.06.2023, 
Seite 15 

Blaulicht und Sirenen 

Feuerwehrautos, Polizeiwagen - und -motorräder, sogar ein Hubschrauber der 
Bundespolizei standen am Samstag, 24. Juni, in der Potsdamer Innenstadt am 
Lustgarten. Überall flackerte das Blaulicht - nicht etwa wegen eines Notfalleinsatzes, 
sondern weil in der Landeshauptstadt zum ersten Mal der Tag des 
Bevölkerungsschutzes stattfand. … So waren neben Polizei, Feuerwehr und 
Katastrophenschutz auch das Technische Hilfswerk (THW), das Deutsche Rote Kreuz, 
die Malteser, die Bundeswehr oder die Notfallseelsorge vor Ort. 

 

Tagesspiegel Ehrensache – Newsletter vom 14.6.2023 

Aktionswoche „Gemeinsam gegen Einsamkeit” 

Einsamkeit sieht man nicht, aber sie ist gerade in der Großstadt allgegenwärtig. Die 
bundesweite Aktionswoche „Gemeinsam gegen Einsamkeit“, die aktuell noch bis zum 
16. Juni stattfindet, soll das Problem mehr in den öffentlichen Fokus rücken. Das 
Bundesfamilienministerium möchte für das Thema als gesamtgesellschaftliche 
Aufgabe sensibilisieren und Unterstützungsangebote sichtbar machen. In Berlin haben 
die Malteser bereits früh erkannt, dass der Bedarf an Angeboten gegen soziale 
Isolation immer größer wird. Schon seit fast 25 Jahren bieten die Malteser deshalb 
einen Besuchsdienst für ältere Menschen an. 
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berliner-woche.de vom 12.06.2023 17:46 

Kostenloses Hilfsangebot für Senioren 

Bei den „Berliner Hausbesuchen“, einem Projekt des Landes, werden Menschen ab 
dem 70. Lebensjahr kostenlos zu Fragen des Alltags beraten. Nachdem es in anderen 
Bezirken bereits erfolgreich gelaufen ist, wird es nun auch in Marzahn-Hellersdorf 
angeboten. … Sogenannte Lotsen, qualifizierte Fachkräfte des Malteser-Hilfsdiensts, 
führen dabei auf Wunsch der Senioren vertrauliche Gespräche. … marzahn-
hellersdorf@malteser.org  

https://www.berliner-woche.de/marzahn-hellersdorf/c-soziales/kostenloses-
hilfsangebot-fuer-senioren_a383350 

 

Märkische Allgemeine - Potsdamer Tageszeitung (Hauptausgabe) vom 06.06.2023, 
Seite 14 

Triple aus Toleranz, Demokratie, Solidarität 

„Toleranz, Demokratie, Solidarität: Potsdam verknüpft dieses Triple - nicht nur in 
Krisenzeiten, aber auch und besonders dann. “ Manja Schüle (SPD), Brandenburgs 
Kulturministerin, lobte in ihrer Rede zum Jahresempfang der Landeshauptstadt 
Potsdams das vielfältige ehrenamtliche Engagement vieler Menschen und 
Organisationen. … Außerdem wurden die Dienste und die Hilfe von Sebastian 
Jungnickel von den Johannitern und von Andreas Stutzig vom Malteser Hilfsdienst 
mit eigenen Einträgen ins Goldenen Buch gewürdigt. 

 

ARD-Mittagsmagazin/Das ERSTE und rbb-Abendschau vom 16.05.2023 

Singen gegen Angst und Heimweh: Der Flüchtlingschor zu Tegel  

Sie singen gegen Angst und Heimweh – zweimal pro Woche treffen sich ukrainische 
Flüchtlinge und proben gemeinsam Lieder aus ihrer Heimat. Ein Versuch, die 
Gedanken an den Krieg für einen Moment zu vergessen. Zweimal wöchentlich proben 
Geflüchtete gemeinsam mit professionellen Sängern in einem Container ihrer 
Unterkunft. Das Projekt wurde ursprünglich erdacht, um Menschen von ihrer Angst 
um Angehörige in der Ukraine abzulenken. Gerade ist der Chor mit einem echten 
ukrainischen Superstar aufgetreten: Svetlana Loboda wurde als Teilnehmerin des 
"Eurovision Song Contest"-Contest bekannt. 

 https://www.ardmediathek.de/video/rbb24-abendschau/rbb24-abendschau-vom-15-
05-2023/rbb-
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fernsehen/Y3JpZDovL3JiYl80NjZkYzgwOS1hZDZkLTRmYWQtOTc1My1mYmQyN
2ExM2Q4MTBfcHVibGljYXRpb24 

 

  

 

 

 

Deutsche Welle vom 
13.5.2023Abschied ohne Angst - Sterben mit Begleitung 

Abschied ohne Angst – Sterben mit Begleitung 

Sterben - darüber zu sprechen, ist für die meisten nicht einfach. Auch Regina Ciriack, 
selbst todkrank, tut sich damit schwer, auch im Gespräch mit der Familie. Eine 
professionelle Sterbebegleiterin (Martina Bukatz) hilft ihr. 

Deutsch:  
https://www.dw.com/de/abschied-ohne-angst-sterben-mit-begleitung/av-65611942 
Englisch: 
https://www.dw.com/en/end-of-life-care-a-report-by-sylvia-wassermann/video-65612019 
Spanisch 
https://www.dw.com/es/el-reportero-morir-en-compa%C3%B1%C3%ADa/av-65607494 
Arabisch 
https://www.dw.com/ar/%D9%85%D8%B1%D8%A7%D8%B3%D9%84%D9%88%D9%86-
%D9%85%D8%B1%D8%A7%D9%81%D9%82%D8%A9-%D9%81%D9%8A-
%D8%A7%D9%84%D9%85%D9%88%D8%AA/av-65614452 

Die todkranke Regina Ciriack findet Hilfe bei einer professionellen Sterbebegleiterin | DW 
Reporter 
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Berliner Morgenpost vom 29.4.2023 

Menschen mit Doppelleben bei den Maltesern 

Wenn Ilona Küster die Tür zum Patientenzimmer aufmacht, ist die Freude meist groß. 
… Jeden Sonntag besucht Toni zusammen mit seiner Besitzerin Ilona Küster schwer 
kranke Patienten im Sankt-Franziskus-Krankenhaus Berlin – ehrenamtlich und im 
Auftrag der Malteser. … Gefeiert wird das Malteser-Jubiläum mit einem großen 
Sommerfest für alle ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen am 1. Juli 2023. Weitere Informationen zum Jubiläum der Malteser 
in Berlin unter www.malteser-berlin.de/90jahre. 

https://www.morgenpost.de/berliner-helfen/article238261205/Menschen-mit-
Doppelleben-bei-den-Maltesern.html 

 

Tag des Herrn vom 31.3.2023 

Banker und Malteser 

Seit 90 Jahren sind die Malteser in Berlin aktiv, um Menschen in Not zu helfen. 
Mittlerweile engagieren sich in der katholischen Hilfsorganisation mehr als 1500 
Ehrenamtliche. Seit 1994 ist Stefan Gottschol einer von ihnen. 

https://www.erzbistumberlin.de/medien/tag-des-herrn/aktuelle-
beitraege/reingelesen/news-title/banker-und-malteser-8372/ 
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Berliner Morgenpost vom 18.03.2023, Seite 20 

Tipps für ein aktives Leben 

Aktiv war Regina schon immer. Reisen, Theater, Spaziergänge. … Genau dafür hat die 
Senatsverwaltung für Wissenschaft, Gesundheit und Pflege das Projekt „Berliner 
Hausbesuche“ mit dem Malteser Hilfsdienst entwickelt. … In dem Schreiben wird 
ihnen ein Hausbesuch angeboten, bei dem sie Experten der Malteser über Themen wie 
Gesundheit, Pflege und Freizeitangebote in ihrem Lebensumfeld informieren. 

So können Senioren wieder aktiv am Leben teilnehmen: 

Das Projekt „Berliner Hausbesuche“ gibt es jetzt in sieben Bezirken. … Genau dafür 
hat die Senatsverwaltung für Wissenschaft, Gesundheit und Pflege das Projekt 
„Berliner Hausbesuche“ mit dem Malteser Hilfsdienst entwickelt. … In dem Schreiben 
wird ihnen ein Hausbesuch angeboten, bei dem sie Experten der Malteser über 
Themen wie Gesundheit, Pflege und Freizeitangebote in ihrem Lebensumfeld 
informieren. … Zur Information: Die „Berliner Hausbesuche“ werden von geschulten 
Expertinnen und Experten des Malteser Hilfsdienstes, etwa Sozialarbeitern, 
Gesundheitswissenschaftlern oder erfahrenen Pflegekräften, durchgeführt. 

 

(KNA-Korrespondentenbericht - Feature - Termin: 20. März)  

Vor einem Jahr wurde das Ankunftszentrum in Tegel eröffnet „Keiner 
verlässt seine Heimat ohne Not“ 

Berlin (KNA) Kseniias Zuhause liegt nicht mehr am Meer, in Odessa, der ukrainischen 
Hafenstadt, die für ihre Strände und herrschaftlichen Altbauten bekannt ist. … 
«Unsere Gäste haben viele Talente», sagt Arzu Gürbüz, die für den Malteser 
Hilfsdienst im Leitungsteam des Ankunftszentrums sitzt und kürzlich ein informelles 
Bildungsprogramm mitinitiiert hat. … «Keiner weiß, was morgen passiert und wie 
sich die Lage in der Ukraine entwickelt», erklärt der Leiter der Malteser 
Flüchtlingshilfe Berlin, Raphael Dütemeyer. 

 

berliner-woche.de vom 12.03.2023 10:08 

Projekt Berliner Hausbesuche gibt es jetzt auch in Steglitz-Zehlendorf 

Das Angebot Berliner Hausbesuche wird seit Ende Februar auch im Bezirk Steglitz-
Zehlendorf umgesetzt. Schwerpunkt ist die Region Lankwitz. … In diesem werden die 
Lotsen der Malteser vorgestellt, die auf Wunsch Hausbesuche anbieten und sich um 
verschiedene Belange der Senioren kümmern. … lankwitz@malteser.org möglich 



 

Reinickendorfer Allgemeine Zeitung vom 09.03.2023, Seite 12 

Abwechslung in der Einsamkeit 

Bezirk/Berlin – Ältere Menschen sind besonders von Einsamkeit betroffen oder 
gefährdet, ins Abseits hineinzurutschen. Dem stellen sich die Protagonisten des 
Pilotprojekts „Berliner Hausbesuche“ entgegen – und zwar so erfolgreich, dass dieses 
jetzt ausgeweitet wird: Reinickendorf ist einer von fünf Bezirken, in denen es künftig 
Einzug hält, berichten die Malteser als Initiatoren. … Allein dort konnten die Malteser 
damit bisher rund 350 Menschen erreichen. 

 

berliner-woche.de vom 01.03.2023 10:24 

Hausbesuche bei Senioren 

Charlottenburg-Wilmersdorf. Das Modellprojekt "Berliner Hausbesuche" wird jetzt 
auch in Charlottenburg-Zentrum angeboten. … Die persönlichen Gespräche 
übernehmen zwei qualifizierte Lotsinnen des Malteser Hilfsdienstes. … Die 
Fördermittel kommen von der Senatsverwaltung für Wissenschaft, Gesundheit, Pflege 
und Gleichstellung. 

 

BBC Radio 4 Today 
Moring Show 
presented by Nick 
Robinson – 23- 
Februar 2023 

 

 



 

 

 

  



berliner-woche.de vom 21.02.2023  

Hausbesuche für Senioren ab 70 werden in fünf weiteren Regionen 
angeboten 

Das Pilotprojekt „Berliner Hausbesuche“ der Senatsgesundheitsverwaltung und des 
Malteser Hilfsdienstes wird auf fünf weitere Regionen ausgeweitet. Die kostenlosen 
Beratungsgespräche werden nach einer erfolgreichen Testphase in Charlottenburg-
Nord und Neu-Hohenschönhausen im Jahre 2021 jetzt auch in Lankwitz, Mariendorf 
und im Köpenicker Allende-Viertel sowie in den Bezirken Marzahn-Hellersdorf und 
Reinickendorf angeboten. … Wenn sie möchten, treffen sich Lotsen der Malteser mit 
ihnen und informieren sie über Themen wie Gesundheit, Pflege und 
Freizeitaktivitäten im Bezirk. 

 

Berliner Zeitung vom 21.02.2023, Seite 4 

Malteser: Hausbesuche künftig in sieben Bezirken  

Die Malteser bauen ihr Projekt „Berliner Hausbesuche“ von zwei auf fünf weitere 
Bezirke aus. „Bis 2024 sollen die Hausbesuche in ganz Berlin angeboten werden“, sagte 
Charlotte Rybak, Sprecherin der Malteser Berlin, am Montag. Bei den Hausbesuchen 
informieren Experten der Malteser Menschen ab 70 Jahren über Themen wie 
Gesundheit und Freizeitangebote in ihrem Lebensumfeld. … Das Ausmaß der 
Zerstörung lasse erahnen, dass es lange dauern werde, bis die Überlebenden 
regelmäßig mit dem Nötigsten versorgt seien, sagte Steinmeier. 

 

dpa-Meldung vom 21.2.2023 (u.a. erschienen in Focus online,  Berliner Abendblatt, 
ZEIT) 

Hausbesuche bei Senioren 

Berlin. Mehr Hausbesuche gegen Einsamkeit: Die Malteser bauen ihr Projekt „Berliner 
Hausbesuche“ von zwei auf fünf weitere Bezirke aus. „Bis 2024 sollen die 
Hausbesuche in ganz Berlin angeboten werden“, sagte Charlotte Rybak, Sprecherin 
der Malteser Berlin, am Montag. Bei den Hausbesuchen informieren Experten der 
Malteser Menschen ab 70 Jahren über Themen wie Gesundheit, Pflege und 
Freizeitangebote in ihrem Lebensumfeld. Ziel sei es, den Senioren aufzuzeigen, wie sie 
in ihrem Quartier geeignete Angebote finden und Kontakte herstellen könnten, 
erklärte Susanne Karimi, zuständige Abteilungsleiterin der Berliner Malteser. 

 



KNA Landesdienst Ost vom 20.02.2023 

Malteser beraten mehr Berliner über Hilfsangebote im Alter 

Berlin (KNA) Für Berlinerinnen und Berliner ab dem 70. Lebensjahr gibt es zusätzliche 
Beratungsangebote über altersspezifische Hilfen in ihrem Umfeld. Das 2021 in 
Charlottenburg und Hohenschönhausen gestartete Pilotprojekt «Berliner 
Hausbesuche» wird auf fünf weitere Stadtbezirke ausgedehnt, wie der Malteser 
Hilfsdienst und die Senatsgesundheitsverwaltung am Montag mitteilten. … Dabei 
erhalten ältere Menschen vom Bezirksamt ihres Wohnortes per Post das Angebot, sich 
kostenlos von Fachleuten der Malteser über Themen wie Gesundheit, Pflege und 
Freizeitangebote in ihrem Lebensumfeld informieren zu lassen. 

 

Tagesspiegel vom 21.2.2023 

Senat weitet Hilfsangebot aus 

Der Senat hat entschieden, das Projekt „Berliner Hausbesuche“ auf fünf weitere 
Bezirke auszuweiten. Personen ab dem 70. Lebensjahr erhalten einen Brief mit dem 
Angebot, dass Gesundheitsexpert:innen der Malteser sie besuchen. … Sie informieren 
ältere Menschen zum Beispiel über Seniorengruppen in der Nachbarschaft. (sims) Zahl 
des Tages 70 Jahre alt muss man sein, um das Angebot nutzen zu können. 

 

tagesspiegel.de vom 20.2.2023  

Gegen Einsamkeit 

In fünf Berliner Bezirken können Menschen über 70 Besuch bekommen, wenn sie es 
denn wollen: Die Malteser bauen ein Angebot aus. Mehr Hausbesuche gegen 
Einsamkeit: Die Malteser bauen ihr Projekt „Berliner Hausbesuche“ von zwei auf fünf 
weitere Bezirke aus. „Bis 2024 sollen die Hausbesuche in ganz Berlin angeboten 
werden“, sagt Charlotte Rybak, Sprecherin der Malteser Berlin. … Bei den 
Hausbesuchen informieren Experten der Malteser Menschen ab 70 Jahren über 
Themen wie Gesundheit, Pflege und Freizeitangebote in ihrem Lebensumfeld. 

https://www.tagesspiegel.de/berlin/gegen-einsamkeit-malteser-besuchen-altere-in-
berlin-9379166.html 
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Berliner Woche vom 20.02.2023 

START FÜR PROJEKT BERLINER HAUSBESUCHE: Angebot für 
Senioren im Allende-Viertel und in der Kämmereiheide 

Beim Modellprojekt der Berliner Hausbesuche führen qualifizierte Fachkräfte, die 
Lotsinnen des Malteser Hilfsdiensts, Gespräche mit Bürgern ab 70 Jahren. Dabei geht 
es unter anderem um passende Freizeit- und Sportangebote in der Umgebung, wo es 
Unterstützung im Alltag gibt, wo man sich ehrenamtlich engagieren oder seine 
digitalen Kenntnisse verbessern kann. 

https://www.berliner-woche.de/koepenick/c-soziales/angebot-fuer-senioren-im-
allende-viertel-und-in-der-kaemmereiheide_a372425 

 

B.Z. vom 20.2.2023 

Projekt der Malteser: „Berliner Hausbesuche“ sollen gegen Einsamkeit 
helfen 

Mehr Hausbesuche gegen Einsamkeit: Die Malteser bauen ihr Projekt „Berliner 
Hausbesuche“ von zwei auf fünf weitere Bezirke aus. „Bis 2024 sollen die 
Hausbesuche in ganz Berlin angeboten werden“, sagte Charlotte Rybak, Sprecherin 
der Malteser Berlin, am Montag der Deutschen Presse-Agentur. 

https://www.bz-berlin.de/berlin/berliner-hausbesuche-sollen-gegen-einsamkeit-
helfen 

 

dpa-Meldung vom 29.1.2023 u.a. veröffentlicht in: Tagesspiegel, Berliner 
Morgenpost, Märkische Allgemeine Zeitung, FAZ.net, stern.de, Welt.de; 
Süddeutsche.de  

Trotz Energiekrise kaum Spendenrückgänge 

Oliver Gierens Berlin/Wittenberge Trotz steigender Lebenshaltungskosten haben die 
Menschen im Raum Berlin-Brandenburg im vergangenen Jahr weiter für 
Hilfsorganisationen gespendet. Das ergab eine Umfrage der Deutschen Presse-
Agentur. … Ähnliche Veränderungen beobachtet auch der Malteser Hilfsdienst in der 
Region Berlin, Brandenburg und Vorpommern. So hätten die Malteser im Jahr 2022 
einen Spendenanstieg verzeichnet, sagte die Leiterin Fundraising bei den Berliner 
Maltesern, Katrin Göhler. 
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Berliner Morgenpost vom 29.01.2023 

Spendenniveau bleibt trotz Energiekrise stabil 

Trotz steigender Lebenshaltungskosten haben die Menschen in Berlin und 
Brandenburg im vergangenen Jahr weiter für Hilfsorganisationen gespendet. Das 
ergab eine Umfrage der Deutschen Presse-Agentur. … Ähnliche Veränderungen 
beobachtet auch der Malteser Hilfsdienst in der Region Berlin, Brandenburg und 
Vorpommern. So hätten die Malteser im Jahr 2022 einen Spendenanstieg verzeichnet, 
sagte die Leiterin Fundraising bei den Berliner Maltesern, Katrin Göhler. 

 

Berliner Morgenpost vom 28.01.2023 

Malteser bieten Kulturpaten für ältere Berliner 

Ein Angebot des Malteser Hilfsdienstes in Berlin soll Menschen ab 65 Jahren 
ermutigen, wieder ins Kino, Theater oder Museum zu gehen. … „Viele Berlinerinnen 
und Berliner wollen gern mehr oder überhaupt mal wieder etwas unternehmen, haben 
aber oft niemanden, mit dem sie ausgehen könnten“, sagt Heike Joswig, 
Projektreferentin des vom Bundesfamilienministerium geförderten Malteser Projekts 
„Miteinander-Füreinander – Kontakt und Gemeinschaft im Alter“. 

 

epd Landesdienste vom 23.01.2023 

Berliner Notfallseelsorge will enger zusammenarbeiten 

Berlin (epd). Acht Berliner Notfallseelsorge- und Kriseninterventionspartner wollen in 
Notfällen künftig enger zusammenarbeiten. … Die Berliner 
Notfallseelsorge/Krisenintervention ist ein Zusammenschluss der Evangelischen 
Kirche Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz (EKBO) mit dem Erzbistum Berlin 
und dem Arbeiter-Samariter-Bund (ASB), der Johanniter-Unfall-Hilfe, dem Malteser 
Hilfsdienst, des Berliner Roten Kreuzes (DRK), der Deutschen Lebens-
Rettungsgesellschaft sowie der Muslimischen Notfallseelsorge in Berlin. 

 

  



FAZ.NET vom 22.01.2023  

Gegen Einsamkeit: Kulturpaten für Senioren 

Der Malteser Hilfsdienst in Berlin will Menschen ab 65 Jahren mit Kulturpatenschaften 
aus der Einsamkeit helfen. … Die Kulturbegleiter der Malteser holen die Senioren zu 
Hause oder an einem vereinbarten Treffpunkt ab, begleiten sie in Bus und Bahn zur 
gewünschten Kulturveranstaltung und bringen sie nach dem gemeinsamen Besuch 
von dort sicher wieder zurück. … Das Angebot ist Teil des bundesweiten Malteser-
Projekts «Miteinander-Füreinander - Kontakt und Gemeinschaft im Alter». 

 

B.Z. vom 23.01.2023, Seite 14 

Spenden Sie Zeit! 

Einsamkeit macht Menschen krank. Allein ins Theater, ins Kino oder in eine 
Ausstellung? … Dass die Malteser mit ihren Kulturpaten gegensteuern wollen, ist ein 
wichtiges Anliegen. Doch dafür braucht es auch Menschen, die sich ehrenamtlich 
einsetzen und bereit sind, etwas von ihrer Freizeit zu spenden. 

 

dpa-Meldung (u.a. erschienen in Süddeutsche Zeitung, FAZ.net, RTL.de, Focus 
online, Berliner Abendblatt, B.Z., Berliner Morgenpost, Berliner Zeitung, 
Augsburger Allgemeine) 

Gegen Einsamkeit: Kulturpaten für Senioren 

Berlin (dpa/bb) – Der Malteser Hilfsdienst in Berlin will Menschen ab 65 Jahren mit 
Kulturpatenschaften aus der Einsamkeit helfen. … Die Kulturbegleiter der Malteser 
holen die Senioren zu Hause oder an einem vereinbarten Treffpunkt ab, begleiten sie 
in Bus und Bahn zur gewünschten Kulturveranstaltung und bringen sie nach dem 
gemeinsamen Besuch von dort sicher wieder zurück. … Das Angebot ist Teil des 
bundesweiten Malteser-Projekts "Miteinander-Füreinander – Kontakt und 
Gemeinschaft im Alter". 

https://www.sueddeutsche.de/leben/gesellschaft-berlin-gegen-einsamkeit-
kulturpaten-fuer-senioren-dpa.urn-newsml-dpa-com-20090101-230122-99-311064 

https://www.morgenpost.de/berlin/article237431575/Gegen-Einsamkeit-Kulturpaten-
fuer-Senioren.html 
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B.Z./BILD-Zeitung vom 13.1.2023 

Der Paus-Plan gegen Einsamkeit 

Bei Anruf gibt es Trost: Familienministerin Lisa Paus (54, Grüne) war am Berliner 
"Silbertelefon" im Einsatz gegen Einsamkeit. Die kostenfreie Nummer gegen das 
Alleinsein (0800/4 70 80 90) richtet sich vor allem an Menschen über 60. Allein von 
Heiligabend bis Neujahr gingen mehr als 5000 Anrufe ein. … ► Förderung! Das 
Ministerium unterstützt etwa das Malteser-Projekt ,Miteinander Füreinander': 
Aktivitäten, Einkaufsbegleitung, Besuche an 110 Standorten. 

 

Tagesspiegel vom 08.01.2023 

Hauptstadt der Freiwilligen 

Was funktioniert hier überhaupt? … Muss man alles selber machen? … Laut 
Ehrenamtsmonitor der Malteser möchte jede und jeder Dritte nur projektweise 
zupacken. … So lange helfen sich Freiwillige selbst und suchen bei Berliner 
Freiwilligenagenturen nach neuen Freiwilligen. 

 

berliner-woche.de vom 03.01.2023 15:02 

Senat schließt nach fast drei Jahren Corona-Pandemie das letzte 
Impfzentrum in der Stadt 

Der Senat hat am 31. Dezember das letzte verbliebene Corona-Impfzentrum im Ring-
Center geschlossen und auch die Mobilen Impfteams (MIT) aufgelöst. Damit ende in 
Berlin die staatliche Corona-Impfkampagne, wie die Senatsgesundheitsverwaltung 
mitteilt. … Hunderte Mitarbeiter vom Deutschen Roten Kreuz, der Johanniter-Unfall-
Hilfe, dem Arbeiter-Samariter-Bund Berlin, der Deutschen Lebens-Rettungs-
Gesellschaft und dem Malteser Hilfsdienst waren im Einsatz. 


